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FILM UND GESPRÄCH IM HAUS AM DOM
Di 3. Mai 2016 · 18:00 Uhr

Zum Internationalen Hebammentag zeigen wir den Dokumentarfilm
„Am Anfang“ (Deutschland 2013, 77 min), einen intimen Film über
Glück und Liebe und über das Geheimnis der Menschwerdung. Die
Regisseurin Josephine Links hat dafür über mehrere Monate wer-
dende Mütter begleitet und Gespräche mit Ärzten und Ärztinnen
geführt. Sie präsentiert eine urteilsfreie Sicht auf die  Erwartungen
einer unbeschwerten Familiengründung, zeigt aber auch die Tragik
von Entscheidungen, die der Ruf nach der Wahrheit nach sich

 ziehen kann und die vielleicht die ersten großen  Brüche
im Lebensweg bedeuten. 
Im Anschluss an den Film laden wir ein zum Gespräch
mit der  Regisseurin (l.).    Kosten: 4 € / ermäßigt 3 €
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